
Malte Fröhlich vor dem Amtsgericht Bonn am 30.06.2017  in der Bußgeldsache wegen Betretens des 
Truppenübungsplatzes in der Colbitz-Letzlinger  Aktionstag des Camps „War starts here“ im Jahr 2015 
. 
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Schlusswort 
 
Die Colbitz -Letzlinger Heide liegt zu etwa einem Viertel ihrer Fläche im Landkreis Stendal. 
Dieser Landkreis ist der ärmste Landkreis der Bundesrepublik. Im Moment gestalte ich in 
dem christlichen Kinder- und Jugendprojekt Arche in Stendal das Außengelände derart 
um, dass die Kinder dort spielen können. Die Arche wird ehrenamtlich ausschließlich von 
Beziehern des Arbeitslosengeldes 2 betrieben. Sie erhalten außer einer vergünstigten 
Miete keinerlei öffentliche Förderung und werden fast vollständig durch private 
Kleinstspenden getragen. Die Kinder können nach der Schule dort hinkommen, erhalten 
Hilfsangebote bei der Bewältigung der Hausaufgaben, es gibt ein gemeinsames 
Mittagessen, viel Spiel und Spaß und Anerkennung durch die dort sich mühenden 
Ehrenamtlichen und der Archetag endet gegen 17 Uhr mit einem gemeinsamen  
Nachmittagsmahl. Zahlreiche Kinder berichteten mir, dass sie in der Woche nur noch in 
der Arche essen würden. Sie gehen morgens ohne Frühstück in die Schule und haben in 
der Schule nichts zu Essen dabei. Diese Kinder leiden Hunger und wenige Kilometer 
weiter wird die zweite Milliarde für die perfektere Kriegstreiberei investiert. Aktuelles 
Bauvorhaben ist die Kriegsübungsstadt „Schnöggersburg“. Sie wird auf einer Fläche von 
6,5 km² in ein europäisches Naturschutzgebiet für derzeit geplante 140 Millionen Euro 
betoniert.  
 
Und zahlreiche Kinder in Stendal gehen morgens hungrig ohne Frühstück in die Schule. 
 
Ich möchte Sie Frau Richterin Gleesner im Rahmen Ihrer Möglichkeiten bitten, von Ihnen 
verhängte Geldauflagen auch der Arche Stendal e. V. zukommen zu lassen.   
 
 
Danke für Ihre  Aufmerksamkeit 


